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einer guten 3ifjarre geirrten bem Saufe ber

Singe naefi unb roar bereit, niefit nur bas

Sßublifum, fonbern aucf) fiefi felbft in 3u=

fünft au üßerrafdjen.
Gr oerfudjte, bas SBefen biefer Seit 3u

begreifen, unb gelangte p bem Sîefuftat, bafj
es fjeute nur äroei Sjauptgruppen oon 3Jîen=

fefien gibt: ©auner unb 23eleibigte.

3a er roar oom ßeben Beleibigt ge=

roefen unb er gebaefite fiefi nun bamit aus=

3uföfinen, er füfitte fiefi angenefim gefättigt

unb fefilief enblidj auf bem frifdj be3ogenen

Cager in bem roarmen fleinen 3tmmer ein.

*
Slfs er erroadjte, roar es fiödjfte 3eit, um

nodj pünftlicb in ber Stoten fjenne" su er=

fdjeinen. Sdjon bangte ber SBirt ber Slnfunft
bes neuen Conferenciers entgegen, bas S3u-

Btifum roartete Bereits, ber Sfanbaf oon ge=

ftern abenb fiatte Sîeflame gemadjt.
Ser S3erfpätete fjörte nidjt auf bie 33or=

roürfe feines neuen S3rotge6ers, er 30g eilig

ben fefiroarsen Stod unb bie Cadfdjufje an,

fdjritt fjinaus mit bem §ute bes SBirtes,
ber ifjm 3U flein auf ber fiofien Stirne
tfironte, unb grüßte bas publtfum.

Gr erregte fogteidj febfiafte §eiterfeit,
benn er ftanb bort als feine eigene Äari=
fatur, er grüßte nodjmafs, ernft unb unbe=

rüfirt oon bem ©elädjter, er Bat, fiefi oor=

ftellen 3U bürfen : Sein Slame fei Dr.
SBort, roesfiatb er SBorte madjte, bie man

nidjt roörtfidj nefimen bürfe. (gortf. folgt.)

WZXPPEN
SCHEIBEN
/ä/77///,f/? V&PPS/Z Alf/

Au<s/üftßun<?

AKIEBELE
ST.GALLEN

SEI DEM HOF.5TRA5SE 9 TEL- Sl-*2

8025

Cftesrv.
WascAansùi& <l

Jtfeùierf&rùeseL
Piano-Fabrik Helvetica

Nidau-Btel

®e* ferne SBSitfjIgefdjttmif
i(l eê, ber neben ben gefunbrjettlidjen S3orsü'gen ben coffe'in=

freien Äaffec £ag fo beliebt madjt. SJÎit bem Sntjug
beê Scffeïnê, baê felbft gefdjmacfloê tft, mirb ber

.Kaffee jugteid) gereinigt, ©arum tft 2Cro=

ma unb ©efcfimacî beim c^ffe'infreten
.Kaffee £ag aufê Jpödbfte oer=

ebelt unb baê erflâ'rt feine
SSeliebttjeit bei aUgt

geinfdjmecfern.
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einer guten Zigarre gelassen dem Laufe der

Dinge nach und war bereit, nicht nur das

Publikum, sondern auch sich selbst in
Zukunft zu überraschen.

Er versuchte, das Wesen dieser Zeit zu

begreifen, und gelangte zu dem Resultat, dah

es heute nur zwei Hauptgruppen von Menschen

gibt: Gauner und Beleidigte.
Ja er war vom Leben beleidigt

gewesen und er gedachte sich nun damit
auszusöhnen, er fühlte sich angenehm gesättigt

und schlief endlich auf dem frisch bezogenen

Lager in dem warmen kleinen Zimmer ein.
-i-

Als er erwachte, war es höchste Zeit, um
noch pünktlich in der Roten Henne" zu
erscheinen. Schon bangte der Wirt der Ankunft
des neuen Conferenciers entgegen, das
Publikum wartete bereits, der Skandal von
gestern abend hatte Reklame gemacht.

Der Verspätete hörte nicht auf die
Vorwürfe seines neuen Vrotgebers, er zog eilig

den schwarzen Rock und die Lackschuhe an,
schritt hinaus mit dem Hute des Wirtes,
der ihm zu klein auf der hohen Stirne
thronte, und grüßte das Publikum.

Er erregte sogleich lebhafte Heiterkeit,
denn er stand dort als seine eigene
Karikatur, er grüßte nochmals, ernst und unberührt

von dem Gelächter, er bat, sich

vorstellen zu dürfen : Sein Name sei Dr.
Wort, weshalb er Worte machte, die man
nicht wörtlich nehmen dürfe. (Forts, folgt.)

scirMtzedi

NW Der feine Wohlgeschmack
ist es, der neben den gesundheitlichen Vorzügen den cosseïn¬

freien Kaffee Hag so beliebt macht. Mil dem Entzug
des Coffeins, das selbst geschmacklos ist, wird der

Kaffee zugleich gereinigt. Darum ist Aroma

und Geschmack beim cosseïnfreien
Kaffee Hag aufs Höchste

veredelt und das erklärt seine

Beliebtheit bei alle^i
Feinschmeckern.
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